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Steckbriefe

Hausmaus
Sie lebt bei uns meist ganzjährig
im Innern von Gebäuden. Ihr Nest
baut sie in der Nähe von reichen
Nahrungsquellen. Die Labormäuse
stammen von ihr ab.

Hausratte
Sie klettert gut, gräbt kaum und
schwimmt nur ungern. Gebäude,
Bauernhöfe und Lagerhallen sind
ihr Lebensraum. In der Schweiz ist
sie selten geworden.

Wanderratte
Die Wanderratte wird in
Abwasserkanälen und Kellern
angetroffen. Sie gräbt und schwimmt
sehr gut, klettert aber nur wenig.
In der Schweiz gibt es sie erst
seit dem 19. Jahrhundert.
Laborratten sind Abkömmlinge
der Wanderratte.
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Waldmaus
Hecken und Waldränder sind ihre
bevorzugten Lebensräume. Im
Wald trifft man sie weniger. Dort
lebt die fast gleich aussehende
Gelbhalsmaus. Im Winter dringt
die Waldmaus auch in Häuser ein.

Schermaus
Diese grosse Wühlmaus lebt in
unterirdischen Gangsystemen. Ihre
Erdhügel ähneln denjenigen des
Maulwurfs. Durch das Abfressen
von Wurzeln, auch von
Obstbäumen, kann sie grosse Schäden
verursachen.

Feldmaus
Sie ist deutlich kleiner als die
Schermaus. Im Gegensatz
zu dieser macht sie keine Hügel,
sondern verteilt die Erde um
die Mauselöcher.
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